
Nachhaltig ertragreich investieren
Die einzige wirksame Antwort auf den bereits spürbaren Klimawandel ist die
Erzeugung von Energie aus umweltfreundlichen Quellen. Die neue, seit 2009
bereits 7. Unternehmensanleihe der PV-Invest GmbH sorgt nicht nur für eine
enorme CO2-Einsparung, sondern bringt auch Kleinanlegern attraktive Renditen.

D
ie Folgen des Klimawan-
dels waren in diesem Jahr
besonders stark spürbar:

Wetterextreme wie Sturmkata-
strophen, Hochwasser, Murenab-
gänge, Hagelunwetter u.v.m. tre-
ten immer häufiger und in größe-
rer Intensität auf.

Experten sind sich darin einig,
dass die drohenden Auswirkun-
gen des Klimawandels nur durch
eine rasche und grundsätzliche
Änderung in der Energienutzung
und -erzeugung verhindert wer-
den können. Die Nutzung erneuer-
barer Energiequellen wie der So-
larenergie stellt einen der wich-
tigsten Bausteine auf diesemWeg
dar.

Energiebedarf weiter steigend.
Das gestiegene Umweltbewusst-

sein in weiten Teilen der Bevölke-
rung, steigende Preise und die zur
Neige gehenden fossilen Energie-
träger sind die Rahmenbedingun-
gen, unter denen in den nächsten
Jahren Energie erzeugt werden
muss. Dazu kommt der aufgrund
der Konsumgewohnheiten und
der an Bedeutung gewinnenden
E-Mobilität stetig wachsende Be-
darf an Elektrizität. So geht der
WorldEnergyOutlook2017der In-
ternationalen Energieagentur von
einer Nachfragesteigerung um
mehr als 30 Prozent bis zum Jahr
2040 aus.

All diese Parameter führen zu ei-
ner stark steigenden Bedeutung
von umweltfreundlichen Wegen
der Energieerzeugung, von der
die PV-Branche laut Energy Out-
look besonders profitieren wird.

Österreichisches Unternehmen
wächst mit Solarenergie. Strom-
erzeugungmittels Photovoltaik ist
überaus effektiv und effizient, der
ökologische Fußabdruck ist ge-
ring. Im Schnitt hat ein PV-Kraft-
werk im ersten Jahr seines Be-
triebs jene Menge an CO2 einge-
spart, die bei der Erzeugung der
einzelnen Kraftwerkskomponen-
ten entsteht.
Führende Wirtschaftsforscher
sind sich deshalb einig, dass der
Markt für Photovoltaik auf Jahr-
zehnte hinaus einenwahren Boom
erleben wird. So prognostiziert
das Fraunhofer Institut, dass sich
die Erzeugungskapazitäten auf-
grund der Nachfrage nach Son-
nenstrom bis 2020 mehr als ver-
doppeln und dass sie bis 2050 so-
gar auf das 150-Fache steigen

werden. In Geldbeträgen ausge-
drückt werden bis 2020 mehr als
200 Mrd. Euro in PV-Anlagen in-
vestiert, bis 2050 sogar 20.000
Mrd. Euro.

Genau hier setzt das österrei-
chische Unternehmen PV-Invest
GmbH mit Sitz in Klagenfurt am
Wörthersee an, das sich seit Jah-
ren überaus erfolgreich der Finan-
zierung, der Entwicklung und dem
Betrieb von Photovoltaikkraftwer-
ken verschrieben hat. Zur Finan-
zierung und Sicherung des weite-
renWachstums hat das Unterneh-
mendieser Tage eine neueAnleihe
(quasi ein „Sonnen-Wertpapier“)
aufgelegt, die jedem Anleger ab
1000 Euro attraktive Zinsen zwi-
schen 4,15 und 4,5 Prozent ver-
spricht. Näheres dazu auf den
nächsten Seiten.

Umweltfreundlicher Energie aus PV-Kraftwerken gehört die Zukunft. Davon können nun auch private Anleger profitieren. ELDES
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So leicht kommt
man zur Anleihe
An der Erfolgsgeschichte der PV-Invest GmbH teilzuhaben, ist keine
Hexerei. Bereits ab 1000 Euro kann jede Bürgerin/jeder Bürger ein
„Sonnen-Wertpapier“ zeichnen. Ein eigenes Wertpapierdepot ist
dafür nicht unbedingt Voraussetzung.

F
ür die Zeichnung von PV-
Invest-Anleihen benötigt
man ein Wertpapierdepot

bei einerBank. Falls bereits ein sol-
ches Depot eröffnet wurde, kann
man die Photovoltaik-Anleihe
über die Website www.pv-in-
vest.com/anleihen ordern. Falls
noch kein Depot besteht, kann
man eines bei der Hausbank eröff-
nen oder sich an die PV-Invest
GmbH wenden, die bei der Eröff-
nung eines Depots behilflich ist.

Für alle Interessenten, die selbst
kein Wertpapierdepot eröffnen
möchten, richtet die Kanzlei
bucher ı partner RECHTSANWÄL-
TE in Villach ein Sammeldepot ein
und führt dieses zu günstigen
Konditionen als Treuhänder.

Ab 1000EuroMindestinvestition
kannman vomPhotovoltaik-Boom
profitieren und jährlich Zinsen zwi-
schen 4,15 (Anleihe mit 7 Jahren
Laufzeit) und 4,5 Prozent (Anleihe
mit 10 Jahren Laufzeit) sichern.

Sonnen-Wertpapier bestellen.
Zeichnungsscheine für die PV-In-

vest-Anleihe erhalten Investoren
alsBestätigungderBestellung fer-
tig ausgefüllt per E-Mail oder mit
der Post. Diese sind von den Kun-
den zu unterzeichnen und per E-
Mail oder mit der Post zu retour-
nieren (Adresse siehe Infokasten
auf dieser Seite).
Achtung: Die Anleihen können nur
bis 15. Dezember 2017 gezeichnet
werden!

So läuft die Zahlung ab. Der ge-
wünschte Zeichnungsbetrag (=
Summe, die angelegt werden soll)
ist inklusive Ausgabeaufschlag/
Agio innerhalb von drei Tagen auf
dasKontoderPV-InvestGmbHbei
der Raiffeisen Landesbank Kärn-
ten, lautend auf „PV-Invest GmbH“
mit folgender IBAN AT34 3900
0000 0112 4494 und BIC
RZKTAT2K zu überweisen.

Die Zuteilung der Anleihen an
die Zeichner erfolgt in der Reihen-
folge der Einzahlungen. Die Anlei-
hen werden den Zeichnern, die in-
nerhalb der Frist eingezahlt ha-
ben, an das Wertpapierdepot ge-

liefert. Je nach Bearbeitungszeit
der jeweiligen Bank kann die tat-
sächliche Gutbuchung im jeweili-
gen Wertpapierdepot einige Zeit
in Anspruch nehmen.

KONTAKT & FRAGEN
PV-Invest GmbH
Lakeside B07, 9020 Klagenfurt
Tel.: +43 (0) 463/218 073-23
office@pv-invest.com
www.pv-invest.com

Der Weg zur
PV-Invest-An-
leihe erfordert
nur wenige
Schritte 4MAX

Anteilszeichner profitieren
von folgenden Vorteilen:
- Verbindung von attraktiven
Renditen mit dem Schutz der
Umwelt

- Partizipation am enormen Po-
tenzial des „Green Energy“-
Marktes

- Erfahrener Partner für nach-
haltigen Erfolg

- Klare Wachstumsstrategie
des Unternehmens

- Hohe Sicherheit durch
o internationale Diversifizie-
rung der Kraftwerksstand-
orte

oStaatlichgarantierte Strom-
abnahmetarife

o Soweit wie möglich Investi-
tionsabsicherung durch die
Österreichische Kontroll-
bank (OeKB)

MIT GUTEM GEWISSEN

INVESTIEREN

DerUmweltGutes tun und lukrativeZinsen erhalten – ab 1000Euro SOLETO

Gewinnfrei-betrag
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An der Sonne
(mit)verdienen
Nach demgroßen Erfolg der Anleihe des ver-
gangenen Jahres legt die PV-Invest GmbH
neuerlich ein „Sonnen-Wertpapier“ auf. Da-
mit kann jedermann vomwachsenden Photo-
voltaikmarkt profitieren. Staatlich garantier-
te Stromabnahmetarife sorgen für höchste
Sicherheit der Investitionen. Zeichnung bis
15. Dezember 2017 möglich.

D
ie Photovoltaik-Branche
boomt. Die Nachfrage
nacherneuerbarerEnergie

wird laut übereinstimmenden Ex-
pertenschätzungen in den nächs-
ten Jahrzehnten enorm steigen.

Das heimische Unternehmen
PV-Invest GmbH mit Sitz in Kla-
genfurt am Wörthersee (nähere
Informationen siehe gegenüber-
liegende Seite) ist seit vielen Jah-
ren überaus erfolgreich in der Fi-
nanzierung und dem Betrieb von
Photovoltaikkraftwerken tätig.
Um das bisherige solide Wachs-
tum zu stärken und weiterzufüh-
ren, wird auch in diesem Jahr eine
Unternehmensanleihe – „Sonnen-
Wertpapier“ genannt – aufgelegt.
Diese kann jede/r Bürger/in zeich-
nen und so von einem echten
Wachstumsmarkt profitieren.

Zeichnung ab 1000 Euro möglich.
DieUnternehmensanleihen der PV-
Invest sind pro Stück um ein Nomi-
nale von 1000 Euro erhältlich. Auf-
gelegt wird je eine Anleihe mit sie-
ben bzw. zehn Jahren Laufzeit. All
jene, die die 7-jährige Photovoltaik-
Anleihe2017–2024zeichnen, erhal-
ten eine jährliche Verzinsung von
4,15 Prozent,wer sich für die 10-jäh-
rige Photovoltaik-Anleihe 2017–
2027 entscheidet, sogar 4,5 Pro-
zent. Deutlich mehr also als Spar-
bücher, Bausparverträge etc. an
Zinsen bringen.

DieZinsenwerdenvonderPV-In-
vest GmbH jährlich ausbezahlt.
Nach sieben bzw. zehn Jahren er-
halten die Anleger das einbezahlte

Nominalkapital zurückgezahlt. Die
Kapitalertragsteuer auf die Zinser-
träge wird direkt von der PV-Invest
abgeführt. Damit sind die Anleihen
für Privatkunden bereits endbe-
steuert. Unternehmen wiederum
wird die Investition in diese Anleihe
gemäß § 14 EStG für den Gewinn-
freibetrag, der bis zu 13 Prozent be-
trägt, angerechnet.

Was versteht man unter einer
„Anleihe“? Eine Anleihe ist ein
festverzinsliches Wertpapier zur
mittel- und langfristigen Kapital-
beschaffung. Die Anleihe ent-
spricht einer Forderungdes Inves-
tors gegenüber dem Emittenten
der Anleihe, in diesem Fall der PV-
Invest GmbH. Durch das Zeichnen
einer Anleihe wird der Investor/
Anleger also zum Gläubiger des
Unternehmens. Der Gläubiger hat
nicht nur ein Anrecht auf die
Rückzahlung des angelegten Be-
trages, sondern auch auf die Zah-
lung der vereinbarten Zinsen.

Die Anleihen der PV-Invest
GmbH sind fest verzinsliche Wert-
papiere, da die Höhe der Verzin-
sung von Anfang an feststeht und
nicht andenEintritt gewisser Ereig-
nisseoderErfolgegebunden ist.Die
Anleihe gilt als risikoarme Anlage-
form, im Unterschied zu Aktien
weiß man zum Zeitpunkt des In-
vestments, dass es eine Rendite
gibt und wie hoch diese ausfällt.
Beim „Sonnen-Wertpapier“ beträgt
diese – wie bereits genannt – 4,15
Prozentp.a. (7-jährigeAnleihe)bzw.
4,5Prozentp.a. (10-jährigeAnleihe).

Steuerlich attraktiv: Für Private
sind die Zinserträge endbesteu-
ert,Unternehmerkönnensichmit
der Investition in die Photovol-
taik-Anleihe den Gewinnfreibe-
trag sichern PV-Invest

4,15–4,5%Zinsen p.a.
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Die PV-Invest GmbH
entwickelt in zahlrei-
chen Ländern Kraft-
werksprojekte PV-Invest

Erfolgreich in einem
Zukunftsmarkt
Die PV-Invest GmbH ist seit Jahren international mit der Finanzie-
rung und der Errichtung von Photovoltaikkraftwerken erfolgreich.
Das Begeben einer Unternehmensanleihe („Sonnen-Wertpapier“)
stärkt das weitere Wachstum.

Die PV-Invest GmbH steht seit
ihrer Gründung 2009 für die

Erzeugung von Energie aus nach-
haltigen Quellen. Die beiden Ge-
schäftsführer Mag. Günter Grab-
ner und Mag. Gerhard Rabenstei-
ner sind erfahrene Experten im
Bereich der Finanzierung, des Be-
triebs und der Entwicklung von
PV-Kraftwerksprojekten. Gemein-
sam mit dem gesamten Team der
PV-Invest GmbH verfügt das Un-
ternehmen somit über eine exzel-
lente Markt-, Technologie- und
Branchenkenntnis im Bereich der
Photovoltaik.

Das Unternehmen mit Sitz im
Lakeside Park in Klagenfurt ist seit
vielen Jahren international erfolg-
reich tätig, was nicht zuletzt der
2013 errungene Kärntner Export-
preis bestätigt. Derzeit befinden
sich im Portfolio der PV-Invest
GmbHKraftwerke in Italien, Bulga-
rien, Slowenien, Deutschland, Ma-

zedonien, Iran sowie Frankreich
und Spanien.

Die PV-Invest GmbH prüft ihre
Projekte sorgfältig und intensiv.
Investiert wird ausschließlich in
Regionen mit stabilen Märkten,
hoher Sonneneinstrahlung und
langfristigen, staatlich garantier-
ten Stromabnahmeverträgen. Da-
durch wird das Risiko für das Un-
ternehmen und potenzielle Inves-
toren minimiert.

Künftiges Wachstum stärken.
Strom aus Photovoltaik ist ein
Wachstumsmarkt enormen Aus-
maßes, nicht zuletzt, da sich im-
mer mehr Staaten zum Klima-Ab-
kommen von Paris bekennen und
dessen Ziele ernsthaft umsetzen
möchten. Zudem steigt der
Stromverbrauch, was durch den
flächendeckenden Umstieg auf E-
Mobilität in den nächsten 20 Jah-
ren noch stärker der Fall sein wird.

Umdie rasantwachsendeNach-
frage nach umweltfreundlicher
Energie decken zu können, entwi-
ckelt die PV-Invest GmbH zahlrei-
che weitere Kraftwerksprojekte in
verschiedenen Ländern Zentral-
und Südeuropas. So befinden sich
derzeit Projekte in Ungarn, Frank-
reich und Bosnien-Herzegowina in
Bau, und außerdem wird die Er-
weiterung des Portfolios in den
Kernmärkten intensiv verfolgt.

Die Begebung der Anleihen er-
möglicht die Errichtung und den
Erwerb von neuen Kraftwerken,
die nachhaltig Strom erzeugen –
dank der Kraft der Sonne.

Informationen zur PV-Invest
GmbHsind übrigens online auf der
Webseite des Unternehmens
www.pv-invest.com im Bereich
„Investor Relations“ abrufbar. Hier
finden sich neben Geschäfts- und
Medienberichten auch alle rele-
vanten News und Termine.

Erfahrene Solarenergie-Experten: Mag. Günter Grabner (links) und Mag. Gerhard Rabensteiner,
die Geschäftsführer der PV-Invest GmbH PV-INVEST
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